
Übersiedlung der Feuerwehr
Die Bauarbeiten am Feuerwehrhaus 
sind nach 14monatiger Bauzeit abge-
schlossen. 
Der reibungslose Ablauf der Bauarbeiten 
zeigt von der Verlässlichkeit der betei-
ligten Firmen und deren Arbeiter, der 
Helfer der Feuerwehr und ist vor allem 
dem intensiven Einsatz und Geschick 
unseres Kommandanten Alois Hutterer 
zu verdanken!
Am 26. Oktober hat die Feuerwehr ihr 
neues Zuhause bezogen.
An der Außenfassade wurde ein Kunst-
werk des Hl. Florian, gestaltet von 
Meinrad Mayrhofer, 
angebracht.
Ich wünsche der Frei-
willigen Feuerwehr viel 
Freude mit dem neuen 
Gebäude!

Gemeindenachrichten
Michaelnbach

www.michaelnbach.at   •   gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at
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5-Jahres-Jubiläum
Ein kleines Jubiläum ist im September 
ganz still und leise vorübergegangen: 
Unser Nahversorgerzentrum - Geschäft 
und Musikheim - ist seit 5 Jahren in 
Betrieb. Im September 2011 wurde 
es eröffnet und ist seither nicht mehr 
wegzudenken.

Exkursionen nach Michaelnbach
Die Bauvorhaben und Projekte, die in 
Michaelnbach umgesetzt werden, locken 
auch immer wieder Interessierte an. 
So war kürzlich eine große Schar von 
Mitarbeitern des Gewässerbezirks zu 
Gast um sich ein Bild von der Rena-
turierung unseres Michaelnbaches zu 
machen.

Liebe MichaelnbacherInnen!Wichtige Termine

Patienten-Sprechtag, 
15. November, 9.00-
12.00 Uhr, BH Gries-
kirchen

Kochkurs „Herbst-
zeit ist Wildzeit“, 
15. November, 
18.30 Uhr, Volksschule

Stammtisch für  
Pfl. Angehörige, 
15. November, 
19.30 Uhr, Gde. 
Pötting

Landwirtschaftl. 
Foliensammlung, 
16. November, 13.30 - 
15 Uhr, Krumbach 5

Vorfreude auf 
Weihnachten, 
18./19. November, 
Fam. Jungbauer, 
Pöttinger Straße

Adventmarkt der 
Goldhaubengruppe, 
20. Nov., vor und nach 
dem Gottesdienst, am 
Kirchenvorplatz

Bundespräsidenten-
Wahl, 4. Dezember, 
7.30-12.00 Uhr, VS

Punschstand Tennis, 
7. Dez., ab 17 Uhr, 
Tennishütte
Glühweinstand Stamm-
tisch Brünn, 10. Dez., 
ab 16 Uhr, Ortsplatz

Medieninhaber & Herausgeber:
Gemeindeamt Michaelnbach
Grieskirchner Straße 4
4712 Michaelnbach
Tel.: 07277/2555, Fax: DW 30
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Bürgermeister Martin Dammayr
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Bgm. Martin Dammayr

rechts oben: Künstler Meinrad 
Mayrhofer und Bgm. Martin 

Dammayr mit dem Hl. Florian 

2 Tage lang wurde von den 
vielen freiwilligen Helfern der 
Feuerwehr geputzt und vom  
„alten“ in das „neue“ Feuer- 

wehrhaus umgeräumt.

Das Team des Gewässerbezirkes bei 
der Begehung der Renaturierung.
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Ein Blick hinter die Kulissen einer 
Wahlabwicklung
Mit der Diskussion über die Aufhebung und 
Verschiebung der Bundespräsidentenwahl sind auch 
viele Fragen über die Abwicklung von Wahlen in 
unserem Land aufgetaucht. 
Ich darf daher als Bürgermeister und Wahlleiter etwas 
genauer informieren wie Wahlen in unserer Gemeinde 
Michaelnbach organsiert sind. 
Der praktische Ablauf steht dabei im Vordergrund. 
Ich verzichte hier auf detaillierte juristische und 
verwaltungstechnische Erläuterungen. Diese können 
aber gerne am Gemeindeamt nachgefragt werden. 

RECHTLICHTE  GRUNDLAGEN: 
Alle Wahlen die wir durchführen sind in zwei Wahl-
ordnungen festgelegt und geregelt:
Die Nationalratswahlordnung regelt die Abwicklung 
der Nationalratswahl, der Bundespräsidentenwahl, 
der EU-Wahl sowie Volksabstimmungen und 
Volksbefragungen 
In der Landtagswahlordnung wird festgelegt wie 
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 
abgewickelt werden. Ebenso können auf dieser Basis 
Volksabstimmungen und Volksbefragungen die nur 
OÖ betreffen, durchgeführt werden. 

Die Gemeinden sind in beiden Wahlordnun-
gen für die Abwicklung und Durchführung 
vorgesehen.

WAHLVORBEREITUNG 

Wählerverzeichnis:
Alle Wahlberechtigten sind durch ihre 
Wohnsitzgemeinde in ein Wählerregister 
einzutragen. 
Das heißt die Gemeinde hat festzustellen, 
wer an einem bestimmten Stichtag in der Gemeinde 
mit seinem Hauptwohnsitz gemeldet ist und das 

notwendige Alter erreicht hat. Ebenso prüft die 
Gemeinde, ob Ausschließungsgründe für die Wahl 
(mehrjährige Freiheitsstrafe) vorliegen. 

Wahlbehörde:
Die Wahlbehörde ist für die Leitung und Durchführung 
der Wahl zuständig.
Die Mitglieder machen diese Tätigkeit ehrenamtlich 
und ohne jede Bezahlung oder Entschädigung.

Zusammensetzung der Wahlbehörde
Die Wahlbehörde der Gemeinde setzt sich aus 
Parteienvertretern zusammen. Die Anzahl der 
jeweiligen Parteienvertreter richtet sich nach dem 
Wahlergebnis der letzten Nationalrats- bzw. Land-
tagswahl.
Den Vorsitz führt der Wahlleiter, der somit auch die 
Verantwortung für die Wahlabwicklung trägt.  
Die Wahlbehörde hat für die Wahlabwicklung einige 
grundlegende Festlegungen zu treffen: Wahlsprengel, 
Wahllokal, Verbotszone, Wahlzeit.

• Wahlsprengel: Die Wahlbehörde unterteilt das 
Gemeindegebiet bei Bedarf in mehrere Sprengel, 
damit die für jeweilige Anzahl der Wahlberechtigten 

ein reibungsloser Ablauf am Wahltag 
ermöglicht wird. 
• Wahllokal: Für jeden Wahlsprengel ist 
ein geeignetes Gebäude für die Wahlab-
wicklung festzulegen.   
• Verbotszone: Rund um die Wahllokale ist 
ein Bereich (Zone) festzulegen, in der am 
Wahltag keine Wahlwerbung erlaubt ist.
• Wahlzeit: Ein angemessener Zeitraum für 
die Abgabe der Stimmen am Wahltag 

Die notwendigen Vorbereitungen und 
Informationen zur Wahlabwicklung 

werden durch die Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
durchgeführt.

Wie funktionieren Wahlen in unserer Gemeinde?

Sanierungsmaßnahmen auf Straßen und dem Kirchenplatz

Um den Stiegenaufgang  
vom Kirchenplatz Richtung 
GH Schörgendorfer wieder 
sicherer zu gestalten, wurde 
eine neue Betonstiege der 
Fa. Eder eingebaut.

In den letzten Wochen 
wurden noch einige Ver- 
besserungen an den 
Gemeindestraßen durch- 
geführt, u.a. wurden 
im Bereich Wödling/
Schappenedt Kanal-
schächte neu versetzt 
und angehoben. 
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Aufgrund des Allerheiligen - Feier-
tages wird der Gelbe Sack am 
Mittwoch, 2. November abgeholt!

Bebauungsplan Übleis

Die Gemeinde Michaelnbach beabsichtigt die 
Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Übleis“, 
im Bereich der Parz.Nr. 50 u. 51, KG Michaelnbach 
(siehe Lageplan).

Im Sinne der Bestimmungen des § 33 Abs. 3 des 
Oö. ROG 1994, LGBl.Nr. 114/ 1993 idgF., wird dieser 
Bebauungsplan 4 Wochen, das ist vom 14.10.2016 
bis 10.11.2016, zur öffentlichen Einsichtnahme beim 
Gemeindeamt aufgelegt.

Jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
machen kann, ist berechtigt, während der Auflagefrist 
schriftliche Anregungen oder Einwendungen

bis 10. November 2016

beim Gemeindeamt Michaelnbach einzubringen.

v.l.n.r. Bgm. Martin Dammayr, Mag. Helga Krennmair, Claudia 
Mitterlehner, Elisabeth Wagner, Rita Staudt, Katharina 
Schmied, Elisabet Haberfellner, Tanja Doppler, Manfred 
Schmidt, Bezirksvertr. der Elternvereine, Mag. Magdalena 
Stockinger, Kindergartenleiterin  Elisabeth Huber, Bettina 
Roithmeier, Vizepräsidentin der Elternvereine OÖ

Gründung des Elternvereins

Am 6. Oktober luden das Organisationsteam und 
Bgm. Martin Dammayr zur Gründungsversammlung 
des Elternvereins Regenbogen ein.
Viele Eltern folgten der Einladung, für uns ein Zeichen, 
wie wichtig die Arbeit des Elternvereines ist. 
In Zusammenarbeit mit den Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen wie Kindergarten und Volksschule  
sowie der Gemeinde wird der Elternverein die An-
liegen, Ideen und Vorstellungen der Eltern aufgreifen, 
bündeln und bei der Umsetzung mithelfen.
Ein weiteres Ziel des Elternvereins ist die 
Weiterentwicklung von Veranstaltungsangeboten für 
Kinder und Familien.
Um all dies verwirklichen zu können, hat sich um 
Obfrau Mag. Helga Krennmair ein engagiertes Team 
gebildet.
Möchtest du weitere Infos zum Elternverein, dann 
melde dich bei Helga Krennmair oder auf https://www.
facebook.com/ElternvereinRegenbogen/

Mietwohnungen gesucht
Für Flüchtlinge, die einen positiven Asylbescheid 
erhalten haben und daher eine eigene Wohnung 
brauchen, sind wir auf der Suche nach Angeboten 
von Mietwohnungen zu leistbaren Preisen. Gesucht 
werden kleine Wohnungen für eine Person, aber auch 
Wohnraum für Familien.
Der Mietvertrag wird direkt mit den Asylberechtigten 
abgeschlossen.
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In der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen findet am Dienstag, 
15. November von 9.00 bis 
12.00 Uhr ein Sprechtag der OÖ. 
Patienten- und Pflegevertretung 
statt.

Das Beratungsangebot der Oö. Patienten- und 
Pflegevertretung umfasst folgende Bereiche:
• Behandlung von Beschwerden und Erteilung von 
Auskünften, die mit dem Aufenthalt von Patien-
tinnen und Patienten in eine Oö. Krankenanstalt 
zusammenhängen.
• Unterstützung von Beschwerden von Bewohnern 
von Alten- und Pflegeheimen sowie von Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen in Einrichtungen der 
Behindertenhilfe bei Streitfällen im Zusammenhang 
mit einer mangelhaften Unterbringung, Verpflegung 
und Hilfe.
• Beratung über die Patientenverfügung

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, 
bitten wir um Anmeldung bis spätestens Freitag, 
11. November 2016 bei der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen (07248/603-64354  Hr. Mair).

Patientensprechtag

Wir bedanken uns bei allen Blutspendern - 67 Spen-
der - die am 22. September in die Volksschule 
Michaelnbach gekommen sind.
Eine Blutspende erfolgt grundsätzlich freiwillig und 
ohne Gegenleistung, um den rückläufigen Spen-
derzahlen entgegenzuwirken, haben wir als Gesunde 
Gemeinde zu einer eher ungewöhnlichen Werbeaktion 
gegriffen.

Wir bedanken uns dafür vor allem bei der 
Fa. Gourmetfein, die uns hier mit Partyboxen 
unterstützt hat.

Mit 18 Vereinsmitgliedern, die zur 
Blutspende gekommen waren, hat 
sich die Freiwillige Feuerwehr 
die Partybox redlich verdient.
Unter den Einzelspendern geht 
eine weitere Partybox an Agnes 
Pest.

Wir freuen uns außerdem über:
Manfred Itzenthaler: 10. Spende
Norbert Obermayr: 20. Spende

Das Team des Blutspendedienstes Wels war von der 
Werbeaktion positiv überrascht - wir, als Team der 
Gesunden Gemeinde, hoffen, dass im Frühling 2017 
ebenso viele Spender zur Blutspendeaktion kommen!.

Großer Erfolg bei Blutspendeaktion

Die gesetzliche Erbfolge tritt ein, wenn der Verstorbene 
zu Lebzeiten kein Testament errichtet hat. Wer im 
Falle des Ablebens eines Verwandten erbrechtlich 
zum Zug kommt, regelt das Allgemeine Bürgerliche 
Gesetzbuch. 
Ist man verheiratet und hat bereits Nachkommen, 
erhält der Ehegatte neben den Kindern nur 1/3. 
Die Nachkommen sind somit in Summe zu 2/3 
erbberechtigt. Sind keine Nachkommen vorhanden, 
erhält der Ehegatte 2/3, der Rest (1/3) entfällt auf die 
Eltern.
Mit 1. Jänner 2017 tritt eine Gesetzesänderung in Kraft, 
die das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten verbessert. 
Das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten wird gestärkt. 

Bisher erhielt der Ehegatte neben den Geschwistern 
des Verstorbenen 2/3. Ab 1. Jänner 2017 sind die 
Geschwister in solchen Fällen nicht mehr erbberechtigt 
und der gesamte Nachlass kommt dem Ehegatten zu. 

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft stehen Ihnen 
Dr. Gabriele Petric und Mag. Melanie Mair, gegen 
telefonische Voranmeldung, gerne zur Verfügung:
Telefon 07277-2263, Marktplatz 3, 4730 Waizenkirchen
notariat.wzk@aon.at, www.notariat-wzk.at

Besserstellung des Ehegatten bei der 
gesetzlichen Erbfolge ab Jänner 2017
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Was Sie bieten:
• Kundenorientierung, Professionalität und freundliches Auftreten
• Freude am Verkaufen und Präsentieren von hochwertigen Fleisch-

produkten
• Erfahrung im Bereich Feinkost oder Gastronomie von Vorteil

Was Sie erwartet:
• Verkauf unserer Spezialitäten im gourmetfein Kulinarium jeden  

Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
• Gestaltung der Warenpräsentation
• Fachkundige und herzliche Beratung unserer Kunden
• Bezahlung von 10,-/h (geringfügige Anstellung) 
• Bereitschaft zur Teilzeitbeschäftigung gegeben  

(Das KV-Bruttogehalt auf Vollzeitbasis liegt bei € 1.186,57)

• Mitarbeit in einem freundlichen und dynamischen Team

Sie sind verantwortungsbewusst, gehen offen auf Menschen zu 
und würden gerne die Philosophie und Werte von gourmetfein bei 
unseren Kulinarium-Kunden repräsentieren, dann senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Foto und Lebenslauf per E-Mail an:  
bewerbung@gourmetfein.com. 

Als Familienunternehmen und Produzent des besten Leberkäse Österreichs* 
sind uns soziale Verantwortung und hoch motivierte Mitarbeiter besonders 
wichtig. Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir: 

Mitarbeiter/in im „Kulinarium“

Idealerweise verfügen Sie über eine Lehre als Fleischer oder ent-
sprechende Praxis und verstärken unser bestehendes Team in der 
Produktion. (Das KV-Bruttogehalt auf Vollzeitbasis liegt bei € 1.624,46)

Sie wollen bei der Erzeugung des besten Leberkäse Österreichs 
selbst Hand anlegen? Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto 
und Lebenslauf per E-Mail an: bewerbung@gourmetfein.com. 

GF Fleischproduktion GmbH & Co KG
Waldstraße 3 - 4712 Michaelnbach
zH Frau Verena Laschinger
Mail: bewerbung@gourmetfein.com
Tel.: 07277 / 3295-0

Mitarbeiter/in Produktion

*lt. VKI 10/2014
Leberkäse Classic 125 g

„Studieren probieren“ lautet das Motto am Infotag 
am Freitag, 11. November von 9 bis 18 Uhr an der 
FH OÖ in Hagenberg, Linz, Steyr und Wels. 
Interessierte können sich an diesem Tag einen Einblick 
in das Studium an der FH OÖ verschaffen.

Auf dem Programm stehen Lehrveranstaltungen, 
Studienberatung, Erfahrungsaustausch mit Stu-
dierenden und Studiengangsleitern, Studentenpro-
jekte, ... 
Alle Fakultäten haben ein individuelles Programm 
zusammengestellt 
und bieten einen 
ganzen Tag lang 
Beratung und 
Service an.

Vielfältiges und praxisorientiertes Studienangebot
Die FH OÖ bietet 60 Bachelor- und Masterstudien 
in den folgenden Bereichen an:
• Informatik, Kommunikation und Medien in  
   Hagenberg
• Medizintechnik und Angewandte Sozialwissen- 
   schaften in Linz

• Management in Steyr
• Technik und Angewandte Naturwissenschaften in  
   Wels

Internationalität hat hohen Stellenwert
Internationalisierung spielt an der FH OÖ eine wichtige 
Rolle. Daher werden bereits zehn Studiengänge 
durchgängig in englischer Sprache angeboten. 
An einer der rund 240 Partnerhochschulen weltweit 
können die Studierenden während des Studiums 
internationale Erfahrungen sammeln. Viele Stu-
dierende absolvieren ihr Berufspraktikum bei einem 
Unternehmen im Ausland.
 
Vollzeit und berufsbegleitend studieren
Die FH OÖ bietet auch vielfältige Chancen für 
Berufstätige. Ein Teil der Studiengänge der FH OÖ 
kann in berufsbegleitender Form absolviert werden. 
Die Lehrveranstaltungen finden meist geblockt am 
Wochenende oder am Abend statt. 

Infotag der FH Oberösterreich



Am Freitag, 18. und Samstag, 19. November lädt 
Fam. Jungbauer, Pöttinger Straße 7, zur Veranstal-
tung „Vorfreude auf Weihnachten“.

Es warten zahlreiche Geschenkideen auf dich:
Adventkränze • Weihnachtskrippen • Brot • Öle • 
Weihnachtsgeschenke • Handwerk • Kekse • Honig 
• Schnäpse • Bienenwachs-/Duftkerzen • Weine • 
Schmuck 

Die Palette reicht von Advent- und Weihnachtsdeko, 
landwirtschaftlichen Produkten (Nudeln, Ziegen-
käse, ...) bis zu Bienenwachskerzen und Weih- 
nachtskrippen.

An beiden Tagen wird das Essen für die Aktion 
„Essen  auf Rädern“ gespendet. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für die großzügige Unterstützung bei 
Fam. Jungbauer!

Die Goldhaubengruppe bietet am Sonntag, 
20. November beim Adventmarkt vor der Kirche 
Advent- und Türkränze sowie Kekse zum Kauf an. 

Bestellungen und Sonderwünsche werden gerne 
entgegengenommen (Goldhaubenobfrau Regina 
Dobetsberger - 0664/73817472)!

Aufgrund der verschobenen Bundespräsidentenwahl 
wird die Weihnachtsbuchausstellung, die am 4. Dez. 
geplant war, abgesagt.

Termine der Herbstjagden

Die heurigen Herbstjagden finden von Ende Oktober 
bis Anfang Dezember statt.

Jagdtermine:
 Samstag, 5. November:  Pulsam
 Samstag, 12. November: Spaching
 Samstag, 19. November: Ameshof
 Samstag 3. Dezember:  Bergholz

Bei den Michaelnbacher Jägern können auf Wunsch 
auch küchenfertig zerlegtes und in Haushaltsportionen 
vakuumverpacktes Wildbret erworben werden!
Die Jäger bitten um rechtzeitige Vorbestellung bei: 
Jagdleiter Kurt Stieger (0664/4833159), Gerhard 
Krennmair (0664/8581928) oder beim Jäger Deines 
Vertrauens.

Die Bücherei Michaelnbach freut sich, nun auch ihren 
Leserinnen und Lesern den Service „media2go – 
Digitale Bibliothek OÖ“ anbieten zu können.
Bücher, Hörbücher, Videos und Zeitschriften können 
als eMedien mit vielen eBook-Readern, Tablet-PCs, 
Smartphones, iPods und MP3-Playern genutzt 
werden. (Media2go) 
Diese Entlehnung ist kostenlos, jeden Tag rund 
um die Uhr möglich und die Rückgabe erfolgt 
automatisch.

Ist ein Gerät vorhanden, ist nur mehr die Lesernummer 
der Bibliothek erforderlich, welche bei der Bücherei 
Michaelnbach zu den Öffnungszeiten erfragt werden 
kann.
Weitere Infos: www.media2go.at

Öffnungszeiten der Bücherei Michaelnbach: 
Mittwoch 8.30-10.00 Uhr 
Freitag 17.00-18.15 Uhr
Sonntag 9.15-10.30 Uhr

Auf zahlreiche Leser in der digitalen Zukunft freut sich 
das Team der Bücherei Michaelnbach!

Willkommen in der digitalen Bücherei!

Vorfreude auf Weihnachten

Adventmarkt der Goldhaubengruppe

Weihnachtsbuchausstellung abgesagt
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Wir gratulieren!

Josepha Stöhringer (90), Haid

Dagmar Wipplinger, Haus, hat an der „Schule für 
allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege in Rohr-
bach die Ausbildung zur Diplomierten Gesundheits-
und Krankenpflegerin mit Ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen.

Josef Traunwieser, Aichet bei Grub, wurde von  
Bezirkshauptmann Mag. Christoph Schweitzer, MBA 
für seine Dienste als Erntereferent die Goldene 
Medaille für Verdienste um die Republik Österreich 
verliehen. 
Über 3.000 Erntereferenten liefern der Statistik  
Austria wichtige Daten für Versorgungsbilanzen, 
Ernteprognosen und die landwirtschaftliche Gesamt-
rechnung. Sie leisten so einen Beitrag zur Beschrei-
bung der heimischen Landwirtschaft.

Schulerfolge und Auszeichnungen

Am Freitag, 2. Dezember 2016, laden die Gemeinde 
und der Seniorenbund alle Michaelnbacher Senioren 
recht herzlich zur heurigen Advent-
feier ein.

13.30 Uhr: Adventmesse 
 in der Pfarrkirche 
14.00 Uhr:  Adventfeier im 
 GH Schörgendorfer

Kleiner Geschenktipp: Gutscheine für Seniorenbund-
Fahrten/-Ausflüge sind bei Obmann Manfred Stiller 
erhältlich (Tel. 6054).

Einladung zur Adventfeier der Senioren

Bgm. Martin Dammayr, Aloisia und Josef Traun-
wieser, BH Mag.Christoph Schweitzer, MBA

Vorsprache bei den Landesräten

In Gesprächen mit den Landesräten 
Mag. Thomas Stelzer und Max 
Hiegelsberger wurden die  Abwick-
lung und Finanzierung für weitere 
Vorhaben in der Gemeinde be-
sprochen und fixiert. Vorrangig waren 
dabei die Themen Schulsanierung, 
Nachmittagsbetreuung und Straßen-
bau.

vlnr.: AL Franz Fuchshuber, Vizebgm. Alois Mallinger, LR Mag. Thomas 
Stelzer, Maria Lehner-Dittenberger, Bgm. Martin Dammayr

vlnr.: Manfred Obermayr, Vizebgm. Alois Mallinger, LR Max Hiegels-
berger, Bgm. Martin Dammayr, AL Franz Fuchshuber
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„Regionalentwicklung“ heißt die eigenen Potentiale 
unserer Region Innviertel-Hausruck zu nutzen, 
Inspirationen für innovative Projekte aufzugreifen, sie 
sinnvoll zu koordinieren und zu fördern und dadurch 
nachhaltig die Lebens- und Wirtschaftssituation zu 
verbessern.
Vor allem grenzüberschreitende Projekte mit Projekt-
kosten von bis zu 25.000 Euro werden mit einem 
Fördersatz von bis zu 75 % unterstützt. Es handelt 
sich hierbei um Projekte, die in erster Linie dazu 
beitragen, die Zusammenarbeit im gesellschaftlichen 
und öffentlichen Bereich zu intensivieren.

Projektbeispiele und weitere Infos findest du auf  
www.inn-salzach-euregio.at/

Ansprechpartnerin: Brigitte 
Dieplinger, RMOÖ
Kontakt: brigitte.dieplinger@
rmooe.at, 07722/65100

- unsere Region

Förderinfo für Interreg-Kleinprojekte

Der TSC Grün-Rot-Wels veranstaltet am 12. Nov-
ember erstmalig die „Welser Walzer Konkurrenz“ 
(WeWK) in der Sporthalle Vogelweide in Wels.
Dabei handelt es sich um einen Tanz-Bewerb, bei dem 
grundsätzlich jedes Paar mitmachen kann, das gerne 
Wiener Walzer tanzt! 

Mit der WeWK möchte der TSC Grün-Rot-Wels den 
Turnierbesuchern die Möglichkeit geben, Tanzsport 
auf höchstem Niveau nicht nur passiv zu erleben, 
sondern aktiv am Geschehen teilzunehmen!
Die WeWK findet im Rahmen der OÖ Landesmeis-

terschaft Standard statt. Die Startgebühr 
für die WeWK beträgt 15 Euro pro Paar - 
darin enthalten sind bereits Tribünen-
karten für die Landesmeisterschaft. 
Weitere Infos zur WeWK sowie zur 
Landesmeisterschaft Standard findest 
du unter www.tsc-gruenrot-wels.at.
Katharina Floimayr, Grub, wird bei den 
OÖ Landesmeisterschaft antreten.

Die Montagsakademie ist wieder da!

Die Vorträge sind für alle Interes-
sierten kostenfrei zugänglich, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich!

14. November 201619.00 UhrTIZ Grieskirchen

5. Dezember 2016, 19.00 UhrTIZ Grieskirchen

9. Jänner 2017, 19.00 UhrTIZ Grieskirchen

Die LEADER-Region Mostlandl Hausruck bringt ab Herbst 2016 wieder die Montagsakademie der Universität 
Graz zu uns!  
Live per Internet werden allgemein verständliche Vorträge aus der Welt der Wissenschaft übertragen. Zum 
Leitthema 2016/17 „Krisen – Ängste, Solidarität, Vernunft?“ geben namhafte Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler dabei spannende Einblicke in ihre Forschungsgebiete. 

Entgrenzte Kommunikation - 
Hoffnungen und Ängste in der 
Internet-Gesellschaft
Prof. Dr. Peter Vorderer, 
Institut für Medien- und 
Kommunikationswissenschaften, 
Universität Mannheim

Verlorenes Vertrauen. 
Zur Missbrauchskrise in der 
kath. Kirche
Pater Klaus Mertes SJ, Direktor 
am Kolleg St. Blasien

Natur unter Druck - 
Wir und die bedrohte 
Artenvielfalt
Dipl.-Biol. Dr. habil. Christian 
Berg, Institut für Pflanzenwissen-
schaften, Universität Graz

Weitere Informationen zum gesamten Programm der Montagsakademie:
LEADER-Region Mostlandl Hausruck, Roßmarkt 25, 4710 Grieskirchen
www.mostlandl-hausruck.at, die weiteren Termine findest du auch auf 
www.michaelnbach.at

1. Welser Walzer Konkurrenz


